
Danksagung

Bei der vorliegenden Arbeit handelt es sich um eine geringfügig überarbeite-

te und leicht gekürzte Fassung meiner 2020 am Fachbereich 2 Gesellschafts-

und Geschichtswissenschaften der Technischen Universität Darmstadt ein-

gereichten Dissertation. Mit der Arbeit an diesem Projekt habe 2013 an der

RWTH Aachen begonnen. Mein Dank gilt allen, die zum Gelingen dieser Ar-

beit beigetragen haben.

Mein größter Dank gilt allen Interviewpartner*innen, die mir bereitwillig

Fragen beantwortet haben – ohne ihre Beteiligung wäre diese Studie nicht

möglich gewesen. Vor allem möchte ich mich bei jenen bedanken, die mich

weit über das Interview hinaus bei der Durchführung der Studie durch das

Eröffnen von Feldzugängen unterstützt haben.

Einen großen Beitrag an der erfolgreichen empirischen Erhebung, Da-

tenaufbereitung und Auswertung im Rahmen dieser Arbeit hat Anna Kraft als

studentische Mitarbeiterin im Projekt »Ernährungskulturen und Geschlecht«

geleistet. Ihr danke ich außerdem für unzählige Gespräche, anregende Dis-

kussionen und die freundschaftliche Unterstützung.

Ich danke Tanja Paulitz für die umfassende Betreuung meiner Promo-

tion. Mit ihrer Überzeugung, dass eine soziologische Auseinandersetzung

mit Ernährung spannend und lohnend ist, konnte sie mich für dieses The-

ma nachhaltig begeistern. Nur durch die intensive, inhaltlich anspruchsvolle

und inspirierende Zusammenarbeit an der RWTH Aachen und der TU Darm-

stadt konnte diese Studie ihre Konturen und Tiefe gewinnen. Ich danke Eva

Sänger für die Zweitbegutachtung dieser Arbeit und die wertvollen Hinwei-

se und Anregungen. Ich danke allen ehemaligen und aktuellen Kolleg*innen

am Fachgebiet Kultur- undWissenssoziologie, sowie demKolloquium »Arbeit

und Technik« in Darmstadt für die kritischen Kommentare und Diskussio-

nen. Ich danke Romy Dietrich darüber hinaus für die große Unterstützung

bei der Fertigstellung des Manuskripts.

https://doi.org/10.14361/9783839462461-028 - am 13.02.2026, 21:45:43. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.14361/9783839462461-028
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


268 Ernährungskulturen und Geschlecht

Ich danke dem Open Access Fonds der ULB Darmstadt für die Förderung

der frei zugänglichen Publikation. Ich danke Elisabeth Stadler für das zuver-

lässige Lektorat.

Ich danke allen, die mir in den verschiedenen Phasen der Promotion in-

haltlich und emotional zur Seite standen: SarahHeim,Gerlinde&HeinoWin-

ter, Armin Ziegler, Robin Mohan, Jesper Schulze, Sarah Zapusek, die Capitol-

WG und die Sand-WG.

 

Frankfurt a.M., September 2022.

https://doi.org/10.14361/9783839462461-028 - am 13.02.2026, 21:45:43. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.14361/9783839462461-028
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/

